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Zl. 04/2019





Niederschrift

über die Gemeinderatssitzung 


am 1. Oktober 2019
Beginn: 19.00 Uhr
Ende: 20.10 Uhr
Anwesende:

Bgm.
Josef  Gahr (als Vorsitzender)

Bgm.Stv.
Freimüller Markus

GV
DI (FH) Richard Schwaninger

GV
Daniela Pfurtscheller

GR
Robert Sporer

GR
Stanislaus Schwarzenauer

GR
Dietmar Mair

GR
Birgit Garzaner

GR
Brigitte Einrich-Ebner

GR
Thomas Ortner

GR
Elmar Spiß

GR
Helmut Gantschnigg

GR Ersatz
Karl Wiedner

Entschuldigt: GV Ernst Zalesky, GR Karin Vonach, GR Manfred Fasser
Außerdem anwesend: Ortschronist Adolf Höpperger, 
Schriftführer: Werner Elsässer

T A G E S O R D N U N G
1) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 15. Mai 2019

2) Kassenbestandsaufnahme durch Gemeindeaufsicht
3) Kassaprüfung durch Überprüfungsausschuss

4) Personal Kindergarten
5) Zusammenlegung Rücklagen

6) Gebührenanpassung

7) Asphaltierungen

8) Biomüll

9) Bericht des Bürgermeisters

10) Anträge, Anfragen, Allfälliges
Sitzungsverlauf und Beschlüsse:

Der Vorsitzende begrüßt alles anwesenden Gemeinderäte und den Zuhörer Adolf Höpperger. Entschuldigt sind GV Ernst Zalesky, GR Karin Vonach und GR Manfred Fasser. GR Ersatz Karl Wiedner vertritt GV Zalesky.
Punkt 1)
Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 15.5.2019 

Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 15.5.2019 wurde mittels e-mail allen Gemeinderäten übermittelt.

Das Protokoll vom 15.5.2019 wird einstimmig zur Kenntnis genommen.

Punkt 2)
Kassenbestandsaufnahme durch Gemeindeaufsicht

Am 28.8.2019 führte die Bezirkshauptmannschaft (Gemeindeaufsicht) durch Herrn Revisor Thomas Hauser und Frau Stephanie Müller eine Kassenbestandsaufnahme durch. Es gab keine Beanstandungen. Lediglich zu Rücklagenentnahmen fehlt der Gemeinderatsbeschluss.

Da im Hinblick auf die VRV 2020 eine Zusammenlegung aller Rücklagen auf eine Rücklage erfolgen soll, scheint auf der heutigen Tagesordnung der Punkt 5, Zusammenlegung Rücklagen, zur Beschlussfassung auf. Das Sparbuch des Vereins Wax und Wiach (fremder Wert) wurde auf Anregung der Revision aus dem Tresor der Gemeinde entfernt. 
Beschluss:
Der Bericht über die durchgeführte Kassenbestandsaufnahme der Gemeindeaufsicht wird einstimmig zur Kenntnis genommen.
Punkt 3)
Kassaprüfung durch Überprüfungsausschuss

Der Obmann des Überprüfungsausschusses, GR Dietmar Mair, berichtet über die durchgeführte Kassaprüfung vom 18.7.2019. Die Überprüfung erfolgte in gewohnter Weise. Es hat keine Beanstandungen gegeben. Der Überprüfungsausschuss hat beschlossen, dass Rückstände über € 2.000,00 dem Anwalt zur Betreibung übergeben werden.

Beschluss:
Der Bericht über die durchgeführte Kassaprüfung des Überprüfungsausschusses wird einstimmig zur Kenntnis genommen.
Punkt 4)
Personal Kindergarten 

Im Kindergarten erfolgte eine Neuanstellung einer pädagogischen Fachkraft, da Frau Eva Reichel in Karenz gegangen ist. Frau Lintner Cordula hat am 16.7.2019 den Dienst angetreten. Mit ihr dürfte man eine sehr gute Wahl getroffen haben. Es ist noch der Beschluss des Gemeinderates erforderlich und der Dienstvertrag zu unterschreiben. 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt nachträglich die Einstellung
einer päda-

gogischen Fachkraft für den Kindergarten mit Dienstbeginn 16.7.2019.

Punkt 5)
Zusammenlegung Rücklagen
Im Hinblick auf die VRV 2020 wird empfohlen, die derzeit bestehenden Rücklagen
(z.B. Gehsteigrücklage, Friedhofsrücklage etc.) auf eine Rücklage zusammenzulegen und diese als Betriebsmittelrücklage zu definieren. Hiezu ist ein Beschluss des Gemeinderates notwendig.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die bestehenden diversen Rücklagen auf eine Betriebsmittelrücklage zusammenzulegen.

Punkt 6)
Gebührenanpassung
Anhand des VPI 2000 wird jährlich eine moderate Gebührenerhöhung durchgeführt. Diese beträgt für das kommende Jahre 1,50%. 

Allen Gemeinderäten liegt ein Ausdruck der Gebühren vor. Die Anpassung wird wie folgt vorgenommen: Index Aug. 2018 = 140,60, Index Aug. 2019 = 142,70 somit ein Plus von 2,10 Punkten, somit Erhöhung der Gebühren um 1,50%.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Gebühren für das Jahr 



2020 um 1,50% zu erhöhen.

	Abgabenart
	

	Kanalanschlussgebühr je m³
	5,32

	laufende Kanalgebühr je m³ Wasserverbrauch
	1,93

	Müll Grundgebühr je Haushalt
	47,58

	Müll Grundgebühr sonstige
	57,89

	Restmüllsack 40l
	2,58

	Restmüllsack 60l
	3,87

	Biomüllsack 10l
	0,97

	Biomüllsack 120l (Papier)
	1,69

	Biomüllsack 120l (Einstecksack)
	1,68

	Wasseranschlussgebühr je m³ umbauter Raum
	1,64

	Wasserbenützungsgebühr je m³ Wasserverbrauch
	0,54

	Wasserpauschale
	36,53

	Wasserzählermiete 3/5 m³ jährlich
	16,86

	Wasserzählermiete 7/10 m³ jährlich
	29,04

	Wasserzählermiete m³
	69,79

	Hundesteuer 1. Hund
	72,60

	Hundesteuer 2. Hund
	145,20

	Einzelgrab
	206,09

	Doppelgrab
	412,19

	Urnengrab
	206,09

	Beerdigungsgebühr Sarg lt. Rechnung Fa. Wanker
	 

	Beerdigungsgebühr Urne
	46,84

	Benützung Leichenkapelle
	42,63

	Erwerb Urnengrab
	2.157,89


Punkt 7)
Asphaltierungen

Die Angelegenheit wurde in der letzten Gemeindevorstandssitzung, die gemeinsam mit dem technischen Ausschuss abgehalten wurde, besprochen. Die Asphaltierung des Eichenweges und des Thierburgweges wurde gemeinsam mit der TIWAG/TINETZ finanziert und erledigt. Die Firma Fröschl hat für noch ausstehende Flickarbeiten ein Angebot über 
€ 40.980,27 (netto) gelegt. 
Folgende Arbeiten sind vorgesehen:

· Thierburgweg-Bereich Salchner


ca. € 2.700,00

· Oberer Eichbergweg-Sporer Stefan


ca. € 1.200,00

· Unterer Eichbergweg-Stocker, Conti


ca. € 1.000,00

· Terfnerweg-Lackner, Webhofer-Löffler

ca. € 1.800,00

· Terfnerweg-Große Eiche



ca. € 9.700,00

· Terfnerweg-Egger-Riedmüller



ca. € 2.300,00

· Bärenbachweg-Abzweigung, Brücke, Köll

ca. € 6.200,00

· Gnadenwalder Straße




ca. € 8.000,00

· Fasser Wald





ca. € 8.100,00
Bgm.Stv. Markus Freimüllerteilt mit, dass im Bereich Sonnenhang Schlaglöcher zu finden sind und dadurch eventuell Kinder mit Rollern gefährdet werden könnten.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Firma Fröschl mit den


im Angebot enthaltenen Asphaltierungsarbeiten zu beauftragen.

Punkt 8)
Biomüll
Es ist heute noch kein Beschluss erforderlich, es handelt lediglich um einen Bericht des Vorsitzenden. Tatsache ist, dass der Anteil von Biomüll der sich im Restmüll befindet zu hoch ist, und dadurch für die Gemeinde nicht unerhebliche Mehrkosten entstehen. Die Entsorgung einer Tonne Biomüll kostet € 40,00, eine Tonne Restmüll € 220,00. Die Eigenkompostierung stellt teilweise auch durch unsachgemäße Entsorgung (z.B. Fleischabfälle) ein Problem im Hinblick auf Geruch und Tiere (Marder, aber auch Ratten) ein Problem dar. Der Vorsitzende hat sich daher die Biomüllentsorgung in anderen Gemeinden angeschaut. Die zukünftige Entsorgung soll in verschließbaren Kübeln wöchentlich erfolgen. Der Biomüll kommt dann da hin wo er hingehört. Eine spürbare Reduktion im Restmüll muss dadurch möglich sein. Dass die Abholung etwas länger dauern wird, ist verschmerzbar. Bis zur nächsten Sitzung wird der Vorsitzende das Thema vorbereiten (Kostenkalkulation etc.)
GR Helmut Gantschnigg möchte wissen, wie die Eigenkompostierung verhindert wird.

Er schlägt weiters eine Diskussion über die Entsorgung des Restmülls in Kübeln vor und meint, dass hiezu ein Sachverständiger eingeladen werden sollte (Troppmair Andrea).

Der Vorsitzende weist in diesem Zusammenhang auf die Problematik der Fremdentsorgung hin (z.B. Gassiautomat). Auch in den Wohnanalgen dürfte es Platzprobleme geben.

Punkt 9)
Bericht des Bürgermeisters
Die Sperrmüllsammlung im Herbst ist gut über die Bühne gegangen. Herr Egger Matthias hat sein Dienstverhältnis gekündigt. Er ist jetzt Schulwart in Wattens. Das Betriebsklima im Bauhof ist gut.

Termine: 03.11.2019 Kriegerjahrtag mit Feier 35 Jahre Partnerschaft mit Natz-Schabs

                04.12.2019 Budgetsitzung

                12.12.2019 Seniorenweihnachtsfeier

Punkt 10)
Anträge, Anfragen, Allfälliges
GV Daniela Haas möchte wissen, ob die Einzäunung des Rasenschnittdepots funktioniert. Die ist zwischenzeitlich der Fall, gibt der Vorsitzende bekannt.
GR Thomas Ortner stellt die Frage ob, es bei der Umstellung der Biomüllabfuhr zur Information der Bevölkerung einen Flyer geben wird. Der Vorsitzende antwortet, dass jeder Haushaltsvorstand persönlich angeschrieben wird. Weiters interessiert GR Ortner wer das Gebüsch am Bahndamm geschnitten hat und möchte, dass im Bereich Unterdorf der Bewuchs an der Lärmschutzwand nicht entfernt wird, weil diese Wand so schöner aussieht. Der Vorsitzende teilt mit, dass die Büsche auf Veranlassung der ÖBB entfernt wurden. Bezüglich der Lärmschutzmauer wird er mit Herrn Rieser (ÖBB) Kontakt aufnehmen.
GV DI FH Richard Schwaninger berichtet, dass die Firma Wegscheider eine Mauer am Firmenareal entlang des Fußgängerweges errichtet hat und es somit dort keine Probleme mehr geben dürfte. Er kritisiert weiters die Zunahme des Durchzugsverkehrs am Terfnerweg. Es kommt hier nicht nur zur Staubildung, es werden auch die Fußgänger gefährdet. 
Der Vorsitzende teilt hiezu mit, dass derzeit in Terfens die Straße nach Gnadenwald gesperrt ist (nochmals im Jahr 2020) und die neue Verbindungsstraße in den Navigationsgeräten noch nicht vorhanden ist.

GR Helmut Gantschnigg möchte, dass man am Thema Parksituation am Ball bleibt.

GR Elmar Spiß hat gehört, dass die Gemeinde den Erlös der Benefizveranstaltung im Fritznerhof (kommt Hospiz zugute) verdoppelt. Der Vorsitzende meint, dass die Angelegenheit eine Eigendynamik entwickelt hat und schildert die Vorkommnisse. Er will keinesfalls alleine über die Höhe der Beteiligung eine Entscheidung treffen, sondern nur gemeinsam mit dem Gemeindevorstand. GR Dietmar Mair erklärt, dass seitens des Veranstalters (Farmtaler) nie davon die Rede gewesen sei, dass die Gemeinde das Ergebnis verdoppeln soll. GR Spiß berichtet weiters, dass er beim Seniorenausflug von Damen auf die leerstehende Wohnung im Gemeindehaus angesprochen wurde. Diese ist vor einer Wiedervermietung einer umfassenden Sanierung zu unterziehen, die eventuell von den Mitarbeitern des Bauhofes durchgeführt werden kann, antwortet der Vorsitzende. Ihm ist bewusst, dass auch Fenster zu tauschen wären und die Fassade dringend einer Renovierung bedürfte. In der VRV 2020 ist ein Posten Gemeindehaussanierung vorgesehen.  

GR Stanislaus Schwarzenauer gibt bekannt, dass ab morgen an drei Mittwochabenden das Dorfschießen der Schützenkompanie Fritzens stattfinden wird. Er regt an, dass auch der Gemeinderat eine Mannschaft stellen soll. Die Preisverteilung gibt es am 20.10. im Zuge eines Frühschoppens.

GR Dietmar Mair verweist auf das Erntedankfest am kommen Sonntag, 6.10.2019.

Bgm.Stv. Markus Freimüller teilt mit, dass am Samstag in der Aula der Volksschule ein Kinderflohmarkt abgehalten wird.
Dieses Protokoll besteht aus 6 Seiten.

Es wurde gelesen, genehmigt und gefertigt.

Fritzens, am 2.10.2019 


Der Bürgermeister:

Gemeinderat:
                                      (Josef Gahr)                                Gemeinderat:

----------------------------

---------------------------



Der Schriftführer:



(Werner Elsässer)

